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Markus Benz gibt sein Amt als Präsident der Genossenschaft Bindestrich ab

192 Ausgaben. Insgesamt über 4600 Seiten. Markus Benz hat in seiner Zeit als Präsident der Genossenschaft Bindestrich bergeweise Papier 

mit Inhalt bedruckt. Nach 16 Jahren gibt Markus sein Amt nun ab. 

In dieser langen Zeit hat er die Dorfzeitung zu dem gemacht, was die Bevölkerung in und um Pfungen heute Monat für Monat in Händen hält, 

liest und schätzt.

In den ersten Jahren hat Markus Benz das Heft noch von Hand und im Setzkastenprinzip gestaltet. In Zeiten, in denen man Informationen nicht 

immer und überall googeln konnte, war der Bindestrich ein enorm wichtiges Informationsorgan für Pfungen und Umgebung. Später ist es Mar-

kus in einer immer digitaleren Welt gelungen, den Bindestrich 

den veränderten Bedürfnissen der Leserschaft anzupassen. 

Trotz all den Neuerungen liess Markus bei bestimmten Themen 

nicht mit sich diskutieren. So setzte er sich über all die Jahre 

hinweg dafür ein, dass der Bindestrich eigenständig bleibt und 

nicht zu einem Inserate-Heftli verkommt. Wer als Sprachrohr 

der Bevölkerung gilt, muss ab und zu auch zwischen erbosten 

Bürgern und Gemeinden schlichten. Auch solche Situationen 

hat Markus stets mit Gelassenheit und Humor bewältigt. 

Lieber Markus, das Bindestrichteam dankt dir von Herzen für 

alles, was du über die Jahre hinweg geleistet hast. Solltest du 

der Bevölkerung auch künftig etwas mitteilen wollen, dann ha-

ben du und deine Texte immer einen Platz im Bindestrich. Wir 

wünschen dir weiterhin viel Gelassenheit und Humor für die 

neu gewonnene Zeit, die du deinen Enkeln, Kindern und deiner 

Frau Rita widmen möchtest. 

Das Bindestrichteam von links nach rechts: Clarissa Müsken, Markus Benz, Claudia Burkhardt
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Aus dem Gemeindehaus

Teilrevision der Nutzungsplanung im 
Gebiet "Bahnhof" und Revision privater 
Gestaltungsplan Keller AG Ziegeleien – 
Inkraftsetzung 
Mit Beschluss vom 28.09.2017 genehmigte 

die Gemeindeversammlung die Revision des 

privaten Gestaltungsplans „Keller AG Ziege-

leien“. Bezirksrat und Baurekursgericht ha-

ben die Rechtskraft der Planungen bestätigt. 

Die Publikationen sind erfolgt, so dass der 

Gemeinderat die Planungen in Kraft gesetzt 

hat und den Auftrag zur Nachführung der 

amtlichen Vermessung erteilt. 

Gemeindeversammlung vom 21.06.2018
Versammlungsort: Singsaal des Schulhau-

ses Seebel

Datum 21. Juni 2018

Beginn 19.00 Uhr, ev.-ref. Kirchgemeinde

 20.00 Uhr, politische Gemeinde

Den Stimmberechtigten werden an der Ge-

meindeversammlung folgende Geschäfte zur 

Beschlussfassung vorgelegt:

Reformierte Kirchgemeinde 
Beginn 19.00 Uhr
1. Jahresrechnung 2017 – 

 Genehmigung

2. Wahl von fünf Mitgliedern der 

 Rechnungsprüfungskommission  

 der ev.-ref. Kirchgemeinde

3. Sanierung Aussenhülle Pfarrhaus 

 und Innenbeleuchtungen Kirche,  

 Kreditabrechnung

4. Anfragen gemäss § 17 Gemeinde- 

 gesetz

5. Informationen 

Politische Gemeinde Beginn 20.00 Uhr
1. Jahresrechnung 2017 – 

 Genehmigung

2. Gebührenordnung, Neuerlass 

3. Wahl von 10 Mitgliedern des  

 Wahlbüros für die Amtsperiode  

 2018 – 2022

4. Anfragen gemäss § 17 Gemeinde- 

 gesetz

Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 21.06.2018
Das neue Gemeindegesetz enthält keine Re-

gelung betr. der Genehmigung des Gemein-

deversammlungsprotokolls. Das Gemein-

deamt schreibt dazu: Es ist unzweckmässig, 

das Protokoll der Gemeindeversammlung 

durch die Versammlung selber abnehmen zu 

lassen. Das Gemeindegesetz verlangt keine 

formelle Genehmigung des Protokolls, da 

das Protokoll nicht direkt, sondern nur ak-

zessorisch über die Anfechtung eines in der 

Versammlung gefassten Beschlusses mit Re-

kurs beanstandet werden kann. 

In einem Gemeinde- oder Behördenerlass 

kann eine Regelung für die Abnahme des 

Gemeindeversammlungsprotokolls getrof-

fen werden. Die Regelung lediglich in einem 

Behördenerlass ist zulässig, weil das Proto-

koll unter dem neuen Recht nicht mehr die 

gleiche Bedeutung aufweist wie nach altem 

Recht. 

Der Gemeinderat hat in einem Beschluss 

festgehalten, dass er nach Vorliegen des Pro-

tokolls dieses genehmigt. Das Protokoll bzw. 

die gefassten Beschlüsse liegen während 30 

Tagen zur Einsichtnahme auf. 

Homepage "www.pfungen.ch "
Mit Einführung des neuen Gemeindegeset-

zes sind Neuerungen in Bezug auf Publikati-

onen von Behörden teilweise zwingend, wie 

das Aufschalten des kommunalen Gesetzbu-

ches mit allen kommunalen Rechtserlassen, 

die Offenlegung der Interessenbindungen 
der Behördenmitglieder usw., und andere 

möglich, da die gemeindeeigene Homepage 

als (einziges) amtliches Publikationsorgan 

mittels Beschluss des Gemeinderates dekla-

riert werden kann.

Diese zwingenden und fakultativen Neue-

rungen werden genutzt, die Homepage der 

Gemeinde einem Redesign zu unterziehen. 

Dieses neue Design, das bis ca. Dezember 

2018 aufgeschaltet werden wird, ermöglicht 

unter anderem eine fliessende Anpassung 
an alle Bildschirmgrössen (fluid-responsive 
Webseite) und eine Verbesserung der Gestal-

tungsmöglichkeiten.

Personelles
Silvia Guggisberg hat ihre Anstellung ge-

kündigt und verlässt ihren Arbeitsort bei der 

Schulverwaltung am 31. August 2018. Silvia 

Guggisberg war während der letzten gut 9 

Jahren in vielen Bereichen der Schulverwal-

tung tätig und deckt ein breites Aufgabenfeld 

ab. So ist sie bis Ende August für die admi-

nistrativen Belange der Schülerinnen und 

Schüler sowie der Tagesstrukturen verant-

wortlich; sie hat die Grundlagen und Daten 

der jährlichen Bildungsstatistik erarbeitet 

und die Freifachkurse wie Tastaturschrei-

ben, Gymivorbereitung, Flötenunterricht 

usw. organisiert. Zusammen mit den Schu-

lärzten organisierte sie die Reihenuntersuche 

der Schüler und Schülerinnen, führte aber 

auch in den Schulkonferenzen das Protokoll. 

Zu ihrem Aufgabengebiet gehörte des Wei-

teren die gesamte Lohnadministration aller 

Mitarbeitenden der Schule Pfungen.

Der Gemeinderat und die Verwaltungsmitar-

beitenden danken Silvia Guggisberg für ih-

ren Einsatz und ihr Engagement zugunsten 

der Schule Pfungen und wünschen ihr für die 

Zukunft alles Gute.

Stephan Brügel

Gemeindeschreiber 

Baubewilligungen
• Denner AG, Grubenstrasse 10,  

 8045 Zürich:

 Erstellung eines aussenliegenden  

 Wärmepumpen-Klimagerätes  

 für die Klimatisierung des Lagers  

 „Denner“ auf der Südseite der 

 Liegenschaft Gebäude Nr. 1102  

 (Ladengebäude Migros), 

 Weiacherstrasse  1, Grundstück  

 Nr. 2069,  (Industriezone I 5.0)

• Stephan Keller, Ziegeleistrasse 6,  

 8422 Pfungen:

 Einbau von zwei Dachflächen-
 fenstern in die nördliche und 

 südliche Dachfläche beim Gebäu- 
 de Nr. 30, Obere Multbergstrasse  

 6, Grundstück Nr. 2389, (Wohn-

 zone W 1.1)

Gemeinde Dättlikon

Amtliches

Kehrichtverbrennung, Zuweisung zur 
Kehrichtverbrennungsanlage (KVA) 
Winterthur
Die Gemeinde Dättlikon ist Mitglied des 

Zweckverbandes Kehrichtorganisation Win-

terthur-Umgebung (KOWU). Anlässlich der 

Delegiertenversammlung beschloss diese, 

für die Zeit vom 1. Januar 2019 bis 31. De-

zember 2023 mit der KVA Winterthur einen 

neuen Vertrag über die thermische Verwer-

tung von Siedlungsabfällen abzuschliessen.

Zweckverband Spitex Neftenbach-Pfun-
gen-Dättlikon; Geschäftsbericht und Jah-
resrechnung 2017 
Ab 1. Januar 2017 hat Mirjam Stutz neben 

der Pflegedienst-Leitung auch die Verant-
wortung für die Gesamtleitung übernom-

men. Gleichzeitig übernahm Karin Schlitner 

die Führung der Hauswirtschaft. Im vergan-

genen Betriebsjahr beschäftigte die Spitex 

22 Personen mit einem Pensum von total 

8.12 Vollzeitstellen. Für Pflege und Haus-

wirtschaft wurden in den drei Gemeinden 

insgesamt 8 770 Stunden verrechnet, wovon 

auf die Gemeinde Dättlikon 638 Stunden 

entfielen.
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Die Jahresrechnung 2017 schliesst in der 

laufenden Rechnung bei Fr. 1 032 054.86 

Aufwand und Fr. 567 455.55 Ertrag mit ei-

nem Aufwandüberschuss von Fr. 464 599.31 

(Voranschlag Fr. 536 780.-) zulasten der Ver-

bandsgemeinden ab. Der auf die Gemeinde 

Dättlikon entfallende Anteil beträgt 

Fr. 33 822.83 (7.28 %). Investitionen wurden 

im vergangenen Jahr keine getätigt.

Teilrevision Sozialhilfegesetz und Ände-
rung der Asylverordnung auf den 1. Juli 
2018
Vorläufig aufgenommene Ausländer mit 
Aufenthaltsstatus F werden bisher wie 

Schweizerbürger aufgrund des Sozialhilfe-

gesetzes und dessen Verordnung nach den 

Richtlinien der SKOS unterstützt. 

Am 24. September 2017 hat die Zürcher 

Stimmbevölkerung die Teilrevision des So-

zialhilfegesetzes angenommen, wonach vor-

läufig Aufgenommene wieder nach den glei-
chen Ansätzen wie Asylsuchende unterstützt 

werden. Gestützt darauf hat der Regierungs-

rat die notwendigen Änderungen der Asyl-

fürsorgeverordnung beschlossen. Die neuen 

Regelungen gelten ab 1. Juli 2018.

Der Gemeinderat beschliesst, die Empfeh-

lungen für die Geldleistungen an diese Per-

sonengruppe der Sozialkonferenz des Kan-

tons Zürich anzuwenden.

Zweckverband ARA Pfungen, Jahres-
rechnung 2017
Die laufende Rechnung schliesst bei 

Fr. 763 583.76 Aufwand und Fr. 25 063.40 

Ertrag mit einem Aufwandüberschuss zulas-

ten der Verbandsgemeinden von 

Fr. 738 520.36 ab. Auf die Gemeinde Dättli-

kon entfällt ein Nettoanteil von Fr. 41 739.45.

Die Investitionsrechnung im Verwaltungs-

vermögen zeigt Nettoausgaben von 

Fr. 70 130.95 (Gemeinde Dättlikon 

Fr. 4 220.50).

Diverses
Aus den Veranlagungen von zwei Handän-

derungen ergeben sich Grundstückgewinn-

steuern in der Höhe von Fr. 35 580.-. Ein 

Rekursfall vor dem Steuerrekursgericht des 

Kantons Zürich wird im Vergleichsverfah-

ren unter den Parteien abgeschlossen. Ge-

genüber der ursprünglichen Veranlagung 

reduziert sich der Steuerertrag für die Ge-

meinde um lediglich ca. Fr. 5 000.-.

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten

Dienstag, 19. Juni 2018, 17.00 – 18.30 Uhr

Dienstag, 10. Juli 2018, 17.00 – 18.30 Uhr

auf der Gemeindeverwaltung Dättlikon.

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich te-

Schule Pfungen

Alles digital? Nicht nur, aber auch!
Über die Herausforderungen der Zukunft in 

der digitalen Welt und im digitalen Arbeits-

umfeld haben wir schon verschiedentlich ge-

schrieben. Auch darüber, was das für einen 

Einfluss auf die Schule hat. Man könnte den 
Eindruck gewinnen, dass die Schule Pfun-

gen ein bisschen monothematisch geworden 

ist. Keine Sorge – die Schule verändert sich 

zwar ständig und nimmt Anforderungen von 

Arbeitswelt und Gesellschaft auf. Aber es ist 

die grosse Kunst, eine gute Balance zu fin-

den. Kreativ vs. kognitiv, digital vs. analog, 

emotional vs. rational, bewegungsorientiert 

vs. still und fokussiert. 

Im Zentrum steht bei einer stärkeren Gewich-

tung von digitalen Kompetenzen auch,  den 

Fokus auf die bewusste Stärkung nicht-digi-

taler Kompetenzen zu legen. Dazu gehören 

z.B. Kreativität, Kooperation/Teamfähig-

keit, kritisches Denken und Kommunikati-

on. Die harmonische Mischung ist wichtig.

Etwas Kreatives, Bewegungsorientiertes mit 

dem iPad machen? Klar, zum Beispiel eine 

(selbst entwickelte) digitale Schnitzeljagd 

mit der Gruppe quer durchs Dorf absolvie-

ren. Als Hilfsmittel dient das Tablet und die 

App Actionbound. Es werden verschiedenen 

Orte gesucht und angelaufen, Fragen beant-

wortet, Aufgaben gelöst, QR-Codes gescannt 

und vieles mehr. Ein schönes Beispiel, wie 

digitale Geräte und Software zu viel Bewe-

gung, Kreativität bei der Erstellung, Prob-

lemlösung bei den Aufgaben und Gruppen-

dynamik beim Ablaufen des Actionbounds 

führen. 

Auch die beiden Themenwochen in den 

Schulhäusern Breiteacker und Seebel zei-

gen diese Balance sehr schön auf. In beiden 

Schulhäusern wurde während einer Woche 

in Kursen projektorientiert gearbeitet. Von 

Aktionskunst, Batiktüchern, Mode und 

Tanz bis zu phantastischen Kartonstädten, 

die durch kleine Roboter belebt wurden und 

Stop-Motion-Filmen. Und in beiden The-

menwochen wurden Actionbounds gemacht.

Die beiden Berichte zu den Themenwochen 

sollen Ihnen einen Einblick in unser Schulle-

ben geben und eine Antwort liefern auf die 

Frage: Alles digital? Nicht nur, aber auch!

Weiterführende Informationen finden Sie 
auf der Webseite, die wir anlässlich des The-

menabends #SchulePfungendigital! zusam-

mengestellt haben. 

Der QR-Code führt sie direkt zum Link: htt-

ps://link.schulepfungen.ch/themenabend-di-

gital. 

Schulleitung Schule Pfungen

E. Jenny, T. Stierli, F. Ingold 

Themenwochen in der Schule 
Pfungen

Während je einer Woche herrschte statt 

Unterricht in der Schulbank munteres Trei-

ben im ganzen Haus. Die Schülerinnen und 

Schüler arbeiteten in Gruppen an kleinen 

Projekten. Entstanden sind beeindruckende 

Werke mit viel Fantasie – einige davon wer-

den sicher an der WERKSCHAU der Schule 

Pfungen zu sehen sein.

Themenwoche Breiteacker
Im Kindergarten gab es für die fünf Klassen 

fünf Angebote zum Thema "Kunst" in den 

jeweiligen Klassenzimmern. Es entstand ein 

Rundlauf durch vielfältige Angebote, von 

Filzen über Malatelier bis Mosaikkugeln, ge-

färbten Tüchern und verzierten Springseilen.

lefonisch oder per E-Mail beim Gemeinde-

schreiber anmelden, nach Möglichkeit unter 

Angabe des zu diskutierenden Themas.

Der Schreiber:

Hs. Schmid
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Die Themenwoche der Primarschule stand 

unter dem Motto "Fremde Welten". Neben 

dem Eintauchen in andere Kontinente wie 

Asien oder Amerika, wurden auch eigene 

Welten aus Karton entwickelt. Oder Kin-

der haben sich mit einem Fototrick (Green-

screen) in eine fremde Welt gesetzt. Einige 

haben sich auch mit Comic-, mit Musik-, und 

Roboterwelten oder mit der Welt von blinden 

Personen auseinandergesetzt.

Dies ist nur eine kleine Themenauswahl aus 

einer friedlichen, kreativen Woche, die in 

Erinnerung bleiben wird.

Themenwoche Seebel
Die Schülerinnen und Schüler wählten zwei 

verschiedene Kurse für je zwei Tage aus. 

Das Angebot war bunt gemischt – für jeden 

war etwas dabei. Mehr bewegungsorientiert 

mit Biken, Tanzen oder Reiten, mehr krea-

tiv mit Modeschneidern oder Aktionskunst 

oder digital orientiert mit Actionbounds und 

Stop-Motion-Filmen.

Am Mittwochmorgen radelte die ganze Sek 

nach Winterthur, um sich im Skills Park so 

richtig auszutoben. Fussball, Trampolin, 

Kickboardfahren und vom Turm auf die 

grosse Matte springen – alles, was das Herz 

begehrt, um all die Energie freudvoll raus 

zu lassen. Es war eine sehr gute Stimmung 

– auf der Fahrt wie in der Halle. Respektvoll, 

humorvoll, verantwortungsvoll – so schön 

kann Schule sein.

Sporttag Mittelstufe 2018

Bei leicht bedecktem Himmel findet am 31. 
Mai 2018 der alljährliche Sporttag der Mit-

telstufe auf dem Schulhausgelände in Pfun-

gen statt. Die Kühle des Morgens bedeutet 

ideale Temperaturen für einen angenehmen 

Tag im Freien.

Über den Start in den Tag sagt Anna: «Das 

Murmelfangis war mega lustig! Die Fänger 

meinten immer wieder, man hätte noch eine 

Murmel - und dem war natürlich nicht so.»

Nach diesem von Überraschungsmomen-

ten durchzogenen Aufwärmen und einer 

Begrüssungsrede von Frau Meyer, bewäl-

tigen die Kinder in Gruppen verschiedene 

Leichtathletik- und Zusatzposten. Diese sind 

äusserst abwechslungsreich. Ob kriechend, 

fahrend, springend oder mit Ball, Wasser 

und Jengahölzern – es ist sowohl Kondition 

als auch Koordination gefragt. 

Etwas ausser Atem erreicht die Gruppe 5.5 

den Hindernisparcour. Die Gruppe kommt 

vom Seilziehen. Stolz ergänzt Nadisha, dass 

sie beim Weitwurf 30.6m geschafft hat. Ka-

zim und Sarah haben es streng. Sie legen 

fleissig das Messband beim Weitsprung. So-

eben erreicht Tuana den Rekordsprung von 

4.40m. Herr Flaig gratuliert. Beim 60-m- 

Lauf verausgaben sich die Schülerinnen und 

Schüler. Dafür können sie es beim Federball 

etwas gemütlicher nehmen. Vor sich die Sa-

nitätsbox, tröstet Frau Meier einen 4.-Kläss-

ler: "Bei jedem Sportler kann mal etwas 

passieren." Die Tränen sind schnell getrock-

net, der Arm verbunden, das Notfallchügeli 

muntert auf.

Über Mittag geniessen die Kinder die freie 

Zeit. Zu Farben sortiert - die einzelnen Klas-

sen erkennt man an den gleichen Farbtrikots 

- sitzen die Schülerinnen und Schüler unter 

den Bäumen, nehmen ihren Lunch ein oder 

verweilen sich auf dem Spielplatz.

Um 13.15 Uhr geht es wieder los. Bei Ulti-

mate-Frisbee, Schwamm über die Schnur 

und Jägerball wird nochmals Vollgas gege-

ben. 24 altersdurchmischte Gruppen ringen 

in jeweils einem der drei Teamspiele um den 

Sieg. Es wird um einzelne Punkte gekämpft, 

mit den Schiedsrichtern alias Lehrperso-

nen diskutiert und in der Mittagssonne ge-

schwitzt. Das angekündigte Gewitter zieht 

glücklicherweise noch nicht übers Land. 

Bevor es an die traditionelle Stafette geht, in 

der jeweils die Parallelklassen gegeneinan-

der antreten, muss noch der Gruppensieger 

gekürt werden.

Den Abschluss bildet die Rangverkündi-

gung. Müde und mit zufriedenen Gesichtern 

machen sich die Kinder über das Glacé her. 

Es war ein erfolgreicher und mit vielen zu-

friedenen Gesichtern gekrönter Sporttag. Al-

len Beteiligten ein herzliches Dankeschön.

Das Mittelstufen-Team

Ferienbetreuung in den Tages-
strukturen

In den letzten Frühlingsferien durften die 

Tagesstrukturen Pfungen zum ersten Mal an 

drei Tagen Ferienbetreuung anbieten. Diese 

Betreuungswoche im Sinne eines Pilotpro-

jektes wurde von Mittwoch, 2. Mai bis Frei-

tag, 4. Mai 2018 durchgeführt.

Täglich haben bis zu 10 Kinder das Angebot 
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genutzt. Das Tagesstrukturen-Team bot den 

Kindern von 7.00 bis 18.00 Uhr ein vielseiti-

ges Programm:

Am Mittwoch wurde miteinander eingekauft 

und jede/r durfte die eigene Pizza zum Zmit-

tag belegen. Ganz individuell nach den Be-

dürfnissen der Kinder wurde der Nachmit-

tag mit Gemeinschaftsspielen, mit basteln 

und mit spielen im Freien verbracht.

Am Donnerstag ging es mit dem Zug ins Na-

turmuseum nach Winterthur. Mit viel Inte-

resse verweilten die Kinder einige Stunden 

im Museum. Der Mittag wurde im Stadtgar-

ten mit Picknick und Spass auf dem Spiel-

platz verbracht.

Am Freitag ging es zu Fuss in die Holenwies 

zum Bräteln. Mit Begeisterung suchten die 

Kinder Holz fürs Anfeuern. Im Anschluss 

genossen sie das Zubereiten ihrer Wurst und 

ihres Schlangenbrotes sichtlich.

Mit viel Freude schauen Gross und Klein 

zurück auf diese abwechslungsreichen Tage.

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird die Schule 

Pfungen dem Bedürfnis der Familien entge-

genkommen und in ausgewählten Schulfe-

rienwochen Betreuung anbieten. Das erste 

Mal wird das in der zweiten Herbstferienwo-

WERKSCHAU - Schulschluss-
fest 12. Juli 2018

Kreative Werke, digitale Arbeiten, program-

mierte Roboter, Abschlussarbeiten, Essen 

aus allen Ländern, Lesecafé und viele Ange-

bote um selber etwas zu basteln, program-

mieren oder ausprobieren.

Unsere Schülerinnen und Schüler haben im 

laufenden Schuljahr tolle Werke gemacht, 

die auch entsprechende Aufmerksamkeit 

verdient haben. Darum freuen wir uns, wenn 

Sie diese Gelegenheit wahrnehmen, unsere 

WERKSCHAU zu besuchen. Alle Eltern 

und Schulinteressierte sind herzlich einge-

laden.

Programm
10:30 - 12.00 Uhr Der Kindergarten und  

  die Sekundarstufe

  zeigen ihre Werke im  

  Schulhaus Seebel und  

  Breiteacker

Ab 12.00 Uhr  Verpflegungsmöglich- 
  keit mit einem 

  Spaghettiplausch, vom  

  Elternrat organisiert. 

13.30 Uhr  Chor, Tanz und Anspra- 

  che beim Showblock auf  

  der Festbühne

14:00 Uhr  Die Primarstufe öffnet  
  ihre Türen im Schulhaus  

  Breiteacker

15.30 Uhr 2. Showblock auf der  

  Festbühne und Ab-  

  schluss der WERK- 

  SCHAU Schule Pfungen

Anmeldung zum Mittagessen
Zur Kalkulation der Menge bitten wir Sie, 

sich bis zum 15. Juni 2018 bei uns unter 

schulverwaltung@schulepfungen.ch anzu-

melden. Dies gilt nur für alle, die sich nicht 

schon über ihre Kinder angemeldet haben! 

Wir freuen uns, Sie an der Schule Pfungen 

zu begrüssen.

Schule Dättlikon

Editorial – «Facts and Figures»

Liebe Leserinnen und Leser

Einige unter Ihnen zählen bereits die Wo-

chen oder Tage bis zu den lang ersehnten 

Sommerferien. In der Schule werden zurzeit 

vor allem die Anzahl der Schülerinnen und 

Schüler gezählt, welche ins neue Schuljahr 

2018/19 starten werden. Wie viele Kinder 

kommen in den Kindergarten? Wie viele in 

die Unter- und Mittelstufe und wie viele in 

die Oberstufe nach Pfungen? Hier ein paar 

«Facts and Figures» dazu:

Ab August werden sage und schreibe 24 Kin-

der den Kindergarten besuchen. Eine grosse 

Herausforderung für die Kindergartenlehr-

person, welche neu von einer zusätzlichen 

Kindergärtnerin unterstützt wird.

In der Unterstufe (1.-3. Klasse) werden es 32 

und in der Mittelstufe (4.-6. Klasse) 37 Kin-

der sein, welche in je zwei parallel geführten 

Klassen altersdurchmischt unterrichtet wer-

den.

Zudem wechseln 12 Schülerinnen und Schü-

ler nach Pfungen in die Oberstufe. Insgesamt 

sind es dann 35 Dättliker Schülerinnen und 

Schüler, welche nach den Sommerferien in 

der Sekundarschule in Pfungen unterrich-

tet werden, was mehr als 1/4 (knapp 28%) 

aller Oberstufen-Schülerinnen und Schüler 

ausmacht. Dies stellt wiederum eine enorm 

grosse organisatorische und räumliche He-

rausforderung für Pfungen dar und bedingt 

eine enge Zusammenarbeit zwischen den 

beiden Schulen. Ausserdem besuchen fünf 

Jugendliche aus Dättlikon das Gymnasium 

in Winterthur und vier weitere gehen in eine 

externe Schule.

Dättlikon zählt somit insgesamt 137 Schü-

lerinnen und Schüler, was im Verhältnis zur 

Einwohnerzahl (783 per Ende 2017) eine 

bemerkenswert hohe Anzahl darstellt (ca. 

17.5%) und im Vergleich mit anderen Ge-

meinden im Kanton ZH rund 5% darüber 

liegt. 

Zunehmend an Bedeutung gewinnt dabei 

die ausserschulische Betreuung in Dättlikon. 

Nutzen heute über 40 Kinder das Angebot, 

waren es vor ein paar Jahren noch etwa die 

Hälfte. Dieser Trend dürfte in den nächsten 

Jahren anhalten oder sogar zunehmen. Für 

viele Kinder ist die schulergänzende Be-

treuung ein wichtiger Bezugsort neben der 

Familie. Es hat Platz für Themen, die weit 

über den Schulstoff hinaus gehen. Es werden 
Haltungen, Wissen und Werte vermittelt, die 

für die persönliche Entwicklung der Kinder 

zentral sein können. Sie lernen miteinander 

che 2018 der Fall sein.

Informationen und Anmeldeformulare für 

die Tagesstrukturen finden Sie auf der Web-

site der Schule Pfungen:

https://www.schulepfungen.ch/htm/schuler-

gaenzende-betreuung.htm

Im Namen des Teams der Tagesstrukturen

Marieke Bax

Leiterin Tagesstrukturen Pfungen
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umzugehen, Regeln einzuhalten und Gren-

zen zu akzeptieren. Das sind wichtige Vor-

aussetzungen dafür, dass Kinder im Alltag 

auf sicherem Boden stehen.

Umso zentraler ist der Auftrag der Schule, 

bzw. der Gemeinde, die nötigen Ressourcen 

jederzeit zur Verfügung zu stellen, damit 

die Qualität der Schule in jeder Hinsicht ge-

währleistet bleibt.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Vor-

sommerzeit.

Für die Schulpflege Dättlikon
Yvonne Adam 

Hundekodex Kurs vom 9. Mai in 
der Unterstufe a

Während zwei Lektionen besuchten uns 

Hundeausbilder, welche den Kindern die 

Grundlagen im Umgang mit Hunden ver-

mittelten. In einem theoretischen und prakti-

schen Teil erlernten die Kinder eine korrekte 

Verhaltensweise gegenüber Hunden. 

Zum Beispiel wurde erklärt, dass wenn ein 

Hund zugerannt kommt, man ganz ruhig ste-

henbleiben muss, die Arme hängen lässt und 

wartet, bis er weg ist. Oder falls ein Hund ein 

Kind umwirft, soll es sich zusammenrollen 

und den Kopf mit den Händen schützen. Zum 

Schluss konnten die Kinder noch das richti-

ge Streicheln seitlich des Körpers üben. Die 

Arbeit mit den Hunden hat den Kindern viel 

Spass gemacht. 

Monika Pesikan

Lehrperson Unterstufe

Schulreise Unterstufe a

Um 9 Uhr morgens machte sich die Unter-

stufenklasse a aus Dättlikon auf den Weg 

nach Winterthur. Nach einer kleinen Bus-

fahrt wanderten wir auf einem angenehmen 

Waldweg bis zum Eschenbergerturm. Wir 

grillierten und die meisten Kinder kletterten 

Badeausflug zum geheimen 
Tagi-Platz

Am Donnerstagnachmittag, 31. Mai 2018 

hatte das gesamte Lehrpersonal einen Wei-

terbildungstag. Alle Schüler und Kindergärt-

ler hatten also frei am Nachmittag. Wir von 

der Tagesschule (Tagi) nutzten die freie Zeit 

für einen Ausflug an die Töss, um zu grillie-

ren und baden. Wir gingen zu unserem ge-

heimen Badeplatz. 

An diesem schönen Fleckchen kann man 

sogar von einem grossen Stein aus ca. zwei 

Metern Höhe ins Wasser springen, was na-

türlich von allen Grossen genutzt wurde. Das 

Wetter war sehr passend, ein wenig mehr als 

25 Grad und die Sonne schien fast durchge-

hend. Alle waren gut gelaunt und es herrsch-

Aus dem Elternrat

Referat Mobbingprävention

Was ist Mobbing? Wie wird es erkannt? Wie 

können wir intervenieren?

Mobbing und neuerdings auch Cyber-Mob-

bing ist ein wichtiges Thema. Durch geziel-

tes Hinschauen und eine klare Antimobbing-

haltung können wir jedoch vieles dagegen 

bewirken. Stark unterschätzt wird Mobbing 

vor allem auch im Kindergarten und in der 

Primarschule.

Michael Freudiger, Psychotherapeut FSP, 

Krisenkompetenzzentrum Winterthur, gibt 

uns an diesem Abend einen Einblick in die-

ses Thema.

Martin Hanenberg wird Ihnen sein Tätig-

keitsgebiet als Schulsozialarbeiter vorstellen.

Dienstag, 19. Juni 2018

19:00 bis ca. 21:00 Uhr

im Mehrzweckraum Dättlikon

Der Vortrag ist kostenlos und eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf einen spannenden Abend 

mit Ihnen!

Elternrat Dättlikon

 und Martin Hanenberg

Bitte beachten Sie, dass der Titel und der Ort 

des Anlasses im Quartalsbrief nicht korrekt 

waren.

te eine friedliche Atmosphäre. Der Ausflug 
war rundum gelungen und wir hoffen, dass 

wir bald wieder einmal den geheimen Bade-

platz aufsuchen können.

Cedric Grieder

Zivi

eifrig bis zum obersten Aussichtspunkt des 

Turms. Den restlichen Nachmittag verbrach-

ten wir im nahegelegenen Wildpark Bru-

derhaus, wo die Kinder Wisente, Wölfe und 

andere Tiere beobachten konnten. Auf dem 

Spielplatz tobten sich die Kinder aus, bevor 

es wieder zurück nach Dättlikon ging. 

"Ich war zuoberst auf dem Turm und von 

dort habe ich den ganzen Wald gesehen." 

(Vanessa)

"Ich ging nur auf die erste Plattform des 

Turms. Er ist soooooooo hoch!" (Emilia)

"Die Wisente gefielen mir am besten." (Enea)
"Endlich sahen wir meine Lieblingstiere, die 

Wölfe. Es waren ungefähr sechs Stück. So 

viele auf einmal habe ich noch nie gesehen." 

(Elisa)

Monika Pesikan

Lehrperson Unterstufe
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SVP Pfungen

Einladung zum
Sommerbrunch

Sonntag, 15. Juli 2018, 10.00 Uhr
Roli’s Bike Station, Dorfstr. 9, Pfungen

Kosten:  Fr. 20.00 pro Person

  (SVP-Kasse übernimmt  

  Fr. 5.00 vom regulären  

  Preis von Fr. 25.00)

Anmeldung: bis spätestens 10. Juli  

  2018 an: Walter Müller,  

  Bahnhofstr. 17, Pfungen

  079 672 71 82 oder   

  wam@zier.ch

Die Anmeldungen werden in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fam. Rössler

Roli Hoffmann
SVP Pfungen

Pfeifer Kaminfeger GmbH

Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23

8406 Winterthur

Telefon 052 202 98 08

Mobil 079 671 40 70

www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

info@pfeiferkaminfeger.ch
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Bibliothek Pfungen

Murkel ist wieder da oder wenn 
Kängurus mit Elefanten spielen!
Die Bibliothek Pfungen machte mit am ers-

ten Schweizer Vorlesetag.

Am 23. Mai fand zum ersten Mal der vom 

Schweizerischen Institut für Jugendmedi-

en (SIKJM) lancierte Schweizer Vorlesetag 

statt. Rund 5000 kleine und grosse Vorle-

serinnen und Vorleser lasen in der ganzen 

Schweiz Kindern und Jugendlichen vor, um 

so aktiv aufzuzeigen, wie Vorlesen einerseits 

die Sprachkompetenz fördert, andererseits 

die Freude an Literatur weckt. Denn Vorle-

sen ist wohl die einfachste und wirksamste 

Form der Leseförderung. Und diese Förde-

rung ist gemäss der PISA-Studien der letzten 

Jahre dringend nötig, bescheinigten sie doch 

jedem fünften bis sechsten Jugendlichen in 

der Schweiz am Ende der Schulzeit eine un-

genügende Lesekompetenz. 

Vorlesen kann diesem Missstand entgegen-

wirken: Kinder, denen täglich vorgelesen 

wird, verfügen über einen grösseren Wort-

schatz und sie lernen leichter lesen und 

schreiben als Gleichaltrige ohne Vorleseer-

fahrung. Sie entwickeln einen positiven Be-

zug zum Lesen und greifen später mit mehr 

Freude zu Büchern, Zeitungen oder E-Books 

und haben somit auch bessere Chancen auf 

Die Brocki

Der Countdown läuft:

AUSVERKAUF, RÄUMUNG, ABRISS!
Unser Brockihaus an der Dättlikonerstrasse 

5 in Pfungen muss einer Überbauung wei-

chen.

DARUM WECHSELN WIR EINFACH 
DIE STRASSENSEITE. 
Dort, schräg gegenüber vom jetzigen Stand-

ort wird die neue Brocki eröffnet. Mehr 
Licht, mehr Platz, mehr Auswahl, erwarten 

dich ab dem 2. Juli und am 8. Juli steigt die 
grosse Eröffnungsparty mit Highlights der 

besonderen Art! 

Aber vorher beginnt am jetzigen Standort 

der grosse RAUSverkauf. An folgenden 

Tagen kaufst du bei uns ZUM HALBEN 

PREIS ein: 25. - 27. Juni 

Sage und schreibe nur noch 1 Stutz pro Ar-

tikel bezahlst du am 28. und 29. Juni 2018.

Du kannst profitieren, weil wir keine Artikel 
über die Strasse mitnehmen wollen. Was üb-

rig bleibt, geben wir einem Hilfstransport in 

die Ukraine mit.

Der neue Laden wird mit ganz frischer Ware 

bestückt, darunter befinden sich einige rich-

tig heisse Schnäppchen und Liebhaberstü-

cke. Weiterhin bieten wir natürlich Komplet-

träumungen und Gratisabholungen an. Und 

auch wir sind am neuen Ort noch immer die 

gleichen: Horst und Agatha Scharfenberg, 

Gründer und Leiter von „die Brocki“. 

Seit über 15 Jahren sind wir Brockianer mit 

Leib und Seele. Sauberkeit, Zuverlässigkeit 

(unser Wort gilt) und günstige Preise sind für 

uns genauso selbstverständlich wie das sozi-

ale Fundament unseres Schaffens. Wir unter-
stützen arbeitslose Menschen. 10% unseres 

Umsatzes spenden wir für Projekte gegen 

den Menschenhandel. Nicht verkaufte Ware 

kommt Bedürftigen oder auch Kriegsgeschä-

digten in der Ukraine zu Gute.

die BROCKI ist sozial! - die BROCKI tut 
gut! - die BROCKI hält Wort! - 
die BROCKI macht Sinn!

Ortschafft Kultur 
Hinterdorfstrasse 10 

8422 Pfungen

Tangotanzen für 

Anfänger

Dienstag, 26. Juni und 10. Juli 
18.00 - 19.00 Uhr

Ortschafft Kultur 
Hinterdorfstrasse 10

8422 Pfungen

Musik zur Einkehr
 Robert Schmidt spielt 

meditative Klaviermusik

Montag 
18. & 25.06.18,
02. & 09.07.18

19.00 - 20.00 Uhr

einen erfolgreichen Bildungsweg.

Auch die Bibliothek Pfungen las drei ver-

schiedene Geschichten für Kinder von 4 – 8 

Jahren vor. Beinahe alle Kinder blieben den 

ganzen Nachmittag in der Bibliothek, um 

keine der drei Geschichten zu verpassen. 

Nicht einmal das warme Wetter und der nahe 

Spielplatz lockten die Kinder vom Bilder-

buchkoffer weg. Vorlesen scheint tatsächlich 
auch im Zeitalter von Tipptoi, Gameboy und 

Playstation in keiner Weise an Attraktivität 

verloren zu haben. Die Freude und Präsenz 

der Kinder freut die Bibliothek natürlich 

ganz besonders, die aufgrund dieses schönen 

Geschichten-Nachmittags sicher auch im 

kommenden Jahr am Schweizer Vorlesetag 

mitmachen wird.

Für die Bibliothek 

Marion Boxler Lieske
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Forum Pfungen

Serenade im Park am 14. Juli 2018 im 
Park der Villa Schlosshalde
Kennen Sie Robert Schmidt? Nein? Kennen 

Sie den UR-Tango? Nein? Wissen Sie was 

aus dem alten Gemeindesaal an der Hinter-

dorfstrasse geworden ist? Nein? Kennen Sie 

den Begriff Ortschafft? Nein? Aber wollen 
Sie einen bekannten, über unsere Landes-

grenze hinaus geschätzten Künstler kennen 

lernen und einer Kostprobe seines Schaffens 
lauschen? Ja? Dann begeben Sie sich am 

14. Juli 2018 ab 18.00 Uhr in den Park der 

Villa Schlosshalde an der Dorfstrasse. Sie 

werden dort fünf Musiker erleben, die Ihnen 

die Synthese des argentinischen Tangos mit 

Innerschweizer, vornehmllich Urner Volks-

musik vorstellen. Und anderes mehr.

Headline im Landboten vom 22.10.2016
Jetzt kommt der Tango nach Pfungen

Der alte Gemeindesaal ist in neuen Händen. 

Robert und Annette Schmidt, die ihn von 

der Gemeinde gekauft haben, wollen ihn als 

Kulturplatz nutzen. Der Tango ist dabei zen-

tral.

Aus der Homepage (https://ortschafft.ch/
die-idee/)

Die Ortschafft in Pfungen nutzt den ehema-

ligen alten Gemeindesaal im Hinterdorf im 

alten Sinne und neu: Die Ortschafft ist ein 
Ort für kulturelle Teilhabe und Mitwirkung, 

für Austausch und Begegnung. Interessierte 

schaffen lebendige Entwicklungsmöglich-

keiten mit Musik, Kunst und Kultur.

Aufgrund der persönlichen Biografie der In-

itiatoren, Robert und Annette Schmidt, ste-

hen Tango(musik) und Improvisation – zu-

mindest für den Anfang – im Zentrum.

Die Ortschafft steht mitten im Hinterdorf, 
dem alten Dorfkern von Pfungen, und ist 

trotz der ländlichen Lage vom Grossraum 

Winterthur-Zürich-Schaffhausen her gut zu 
erreichen.

Herzlich lädt Sie das FORUM Pfungen ein, 

einen bezaubernden Abend im Park der Villa 

Schlosshalde zu verbringen, bereichert mit 

den Köstlichkeiten der Festwirtschaft. Der 

Anlass findet nur bei trockener Witterung 
statt. Der Zugang ist frei, es findet eine Kol-
lekte statt.

Beginn 18.30 Uhr, Festwirtschaft ab 18 Uhr.

„Warum auch in die Ferne schweifen, wenn 

das Gute liegt so nah.“

Forstbetrieb Pfungen

Gratis Instruktion
Schwimmtechnik Kraulen
im Freibad Reckholdern Pfungen

Jeweils Dienstags von 10:00-11:00 Uhr und 

19:00-20:00 Uhr.

Eigene Schwimmbrille und Schwimmflos-

sen erforderlich. 

Anmeldung:  Bei der Bademeisterin  

  Heidi in der Badi

Kosten:  Eintritt in die Badi

Ausnahmen: Dienstag, 24. Juli und 

  14. August 2018
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Wohn- und Ortsmuseum
der Gemeinden Dättlikon und Pfungen

Eröffnung der Museumssaison 2018

Bei schönstem Sonnenschein konnten wir die Museumssaison 2018 beginnen.

Der Musikverein machte den Auftakt mit lüpfiger Musik, unter anderem mit der Dachziegelpolka.

Vom Begrüssungsapéro mit frisch gebackenem Holzofenbrot gestärkt, besichtigten ca. 150 Besucher die Ausstellung über die Ziegelei Keller. 

Was uns besonders freute, unter den Besuchern waren auch Herr Peter Keller, sein Sohn Stephan Keller und Tochter Bettina Keller Steiner.

Obwohl sie sicher nichts Neues über ihre Firma erfahren haben, konnten sie diese einmal aus einem musealen Blickwinkel sehen.

Wer die Wechselausstellung über die Ziegelei Keller besuchen möchte, hat diesen Sommer an folgenden Tagen Gelegenheit dazu:

Sonntag, 3. Juni, 1. Juli, 2. September und 7. Oktober jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr
Führungen auf Anfrage auch ausserhalb dieser Zeiten: 
Beatrice Scherer, 052 315 44 34, bea.scherer@bluewin.ch oder 
Thomas Minder, 052 315 16 76, thomas.minder@sunrise.ch 

Wer schon öfters im Museum war, hat sicher auch bemerkt, dass sich in der Abteilung Handwerk etwas geändert hat. Dank einer grosszügigen 

Schenkung von Hansruedi Schmidhauser konnten wir einen alten Coiffeursalon in unsere Handwerksausstellung integrieren.
Die Wohnausstellung zeigt, fast im Originalzustand, die Wohnverhältnisse um 1900.

Sie sehen, ein Besuch im Wohn- und Ortsmuseum der Gemeinden Dättlikon und Pfungen lohnt sich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und überraschen Sie in der Küche jeweils mit etwas Süssem.

Bei schönem Wetter können Sie vor dem Museum und bei schlechtem Wetter in unserem Museumskafi gemütlich einen Kaffee geniessen.

Für die Museumskommission

Beatrice Scherer 
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Familienverein

Der Familienverein Pfungen hat 
einen neuen Vorstand

Die Mitglieder des Familienvereins Pfungen 

erhielten am 15. November 2017 die Nach-

richt, dass fünf von sechs Mitglieder des 

Vorstandes ihren Rücktritt bekannt gegeben 

haben. Es begann eine ungewisse Zeit mit 

der Suche nach neuen Vorstandsmitgliedern 

und zahlreichen Sitzungen, um den Famili-

enverein am Leben zu erhalten. 

Der Familienverein Pfungen organisiert für 

das Dorf wichtige Anlässe, wie zum Beispiel 

das Kerzenziehen, den Samichlaus-Abend, 

den Räbelichtliumzug, die Kinderkleider-

börse oder den Zwerglitreff. Darauf möchten 
wir auch in Zukunft nicht verzichten. Glück-

licherweise konnten an der Mitgliederver-

sammlung vom 7. April 2018 fünf neue Mit-

glieder für den Vorstand gefunden werden. 

Das Weiterbestehen des Familienvereins 

Pfungen ist somit für die nächste Zeit gesi-

chert.

Als neue Präsidentin hat sich Nicole Stepa-

nek, als Kassier Yves Weber, für IT und Neue 

Medien Manuel Graf, für die Koordination 

Projektgruppen Martina Liem und als Bei-

sitz Jasmine Bernold wählen lassen. Vanessa 

Lauper als Mitglied des ehemaligen Vorstan-

des wird auch im neuen Vorstand aktiv als 

Aktuarin mitwirken.

Damit der Familienverein weiterhin das ge-

wohnt vielfältige Programm anbieten kann, 

suchen wir weitere Mitglieder, die aktiv in 

den Projektgruppen mitwirken möchten. 

Familienverein 

Babysitter-Kurs 2018
Dieses Jahr findet der Babysitter-Kurs in 
Hettlingen statt.

Der Kurs richtet sich an Jugendliche ab 13 

bis 16 Jahren. Du musst am 1. Kurstag 13 

Jahre alt sein.

Im Kurs werden die nötigen Kenntnisse ver-

mittelt, die gute, anerkannte BabysitterInnen 

auszeichnen.

Nach Erhalt des Diploms werden die Kon-

taktdaten auf der Babysitter-Liste der Ge-

meinde veröffentlicht.
Wann:
Samstag, 1. September 2018 und 

Sonntag, 2. September 2018

jeweils 9.00 - 15.00 Uhr / 1 Std. Mittagspause

Wo:
Gemeindesaal Hettlingen

Stationsstrasse 2

8442 Hettlingen

Kursleitung:
Frau Silvia Müller-Lässer, Bassersdorf

Schweizerisches Rotes Kreuz, Kanton Zü-

rich

Anmeldung
Bis Samstag 04. Aug 2018 an:

Sandra Schoch 

Alte Rutschwilerstrasse 25

8442 Hettlingen 

sandra.schoch@gmx.ch

Tel: 052 233 84 43 / 078 842 02 26

Jeder, der gerne mithelfen möchte, ist herz-

lich willkommen. Nicht nur Eltern, sondern 

auch Grosseltern, Tanten, Onkel, Göttis und 

Gottis können uns bei den einzelnen Anläs-

sen unterstützen.

Ausserdem sucht der neue Vorstand einen 

Lagerraum für das Material vom Räbelicht-

liumzug, Kerzenziehen und von weiteren 

Anlässen.

Wer gerne mithelfen würde oder Kenntnis 

von einem geeigneten Lagerraum hat, meldet 

sich bitte unter der folgenden 

E-Mailadresse: 

info@familienverein-pfungen.ch.

Der neue Vorstand freut sich auf ein Jahr 

mit vielen tollen Familienanlässen, schönen 

Momenten, neuen Ideen und zahlreichen Fa-

milien.

Martina Liem
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Familienverein

Babysitter-Liste für Pfungen 
und Dättlikon
Sind Sie auf der Suche nach einem Babysitter 

– Babysitterin für Ihre Kinder? 

Gerne dürfen Sie die aktuelle Babysitter-Lis-

te bei mir per Mail oder Telefon anfordern: 

Nicole Mattle 

Haldenstrasse 50

8422 Pfungen 

Tel: 052 223 06 47

Mail: nicole.mattle@swissonline.ch 

Wenn Alltag schmerzt 

www.rheumaliga.ch 

PC 80-2042-1 

Wir gratulieren

Traditionsgemäss geben wir hohe 
Geburtstage und Hochzeitsjubilä-

en bekannt.

Es sind jedoch nur Jubilare aufge-
führt, die mit der Veröffentlichung 

einverstanden sind.

Wir gratulieren herzlich und wün-
schen für die Zukunft alles Gute.

80. Geburtstag

04.07.2018
De Salvador Giuseppe

Kreuzackerstrasse 5, Pfungen

90. Geburtstag

16.06.2018
Muggli Robert

Brunistrasse 4, Pfungen

/ek
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Seniorenwandergruppe 
Pfungen-Dättlikon

Wanderung vom 24. Mai 2018

Um 07.45 Uhr fuhren 23 frohgemute Wan-

derinnen und Wanderer Richtung Wintert-

hur. Ziel war das Rosenstädtchen Bischofs-

zell im Thurgau. In Winterthur stiess noch 

eine Wanderin zu uns und in Bischofszell 

hätte dies auch geschehen sollen. Die Wan-

derin aus dem Rheintal hatte jedoch nicht 

realisiert, dass wir mit dem Postauto nach 

Bischofszell kamen und lief nach Ankunft 

des Zuges (ohne unsere Gruppe) alleine los 

und merkte dann beim Kaffeehalt-Ort, dass 

Seniorenwandergruppe 
Pfungen-Dättlikon

Wanderung am 21. Juni 2018
(Verschiebedatum 28. Juni 2018)

Forch, Pfannenstiel, Hochwacht, Hinteregg

Hinfahrt
Pfungen ab 08.15
Winterthur an 08.24
Winterthur ab 08.52 Gleis 3
Stadelhofen  an 09.07
Stadelhofen ab 09.18 Forch- 
   bahn   
   (S18) 
Forch  an 09.40

Nach einem ca. 10 minütigen Fussmarsch
erreichen wir das Bistro Chaltenstein,
wo wir den Kaffeehalt machen.
(WC vorhanden)

Die Wanderung zum Restaurant Hochwacht
über den Pfannenstiel dauert ca. 1 ¾
Stunden und ist mehrheitlich im Wald.
In der Nähe vom Restaurant hat es einen
Aussichtsturm. Von dort ist der Zürich-,
Greifen- und der Pfäffikersee zu sehen.
Für diejenigen, die auf den Turm möchten,
ist genügend Zeit eingerechnet, so dass
wir um ca. 12.30 Uhr im Restaurant Hoch-
wacht
das Mittagessen einnehmen können. Das
Restaurant hat drei Tagesmenü zur
Auswahl von Fr. 19.50 – Fr. 22.50.
Nach der Mittagspause machen wir uns
auf den ca. einstündigen Weg hinunter nach
Hinteregg, wo uns die Forchbahn wieder 
zum
Bahnhof Stadelhofen bringt. Ankunft in
Pfungen 16.45 ev. 17.15 Uhr.  Fahrkosten
ca. Fr. 17.-. An/Abmeldung jeweils Montag
vor der Wanderung bei 
Klaus Radon,  052 315 29 56

Alpenclub Pfungen

Wanderung vom 24. Mai 2018
Heute treffen sich 16 Wanderbegeisterte 
zur Pfingstwanderung auf den Pizalun, 
einem Grenzberg zwischen St. Gallen und 

Graubünden. 

Die im acp total etablierte Gewohnheit, 

die Tour mit einem Startkaffee zu begin-

nen, sorgt auch heute für gute Laune. Der 

Tourenleiter hat keine Mühen gescheut, und 

so stehen im Café Binario in Landquart 

bereits Kaffee und Gipfeli für uns bereit. 
Mit dem Postauto erreichen wir nach kurzer 

Fahrt Mastrils, einen auf 696 m gelegener 

Ortsteil der Gemeinde Landquart. Das 

Wetter meint es nach den vergangenen 

Regentagen gut mit uns. Bei kühlen, aber 

trockenen Verhältnissen nehmen wir den 

rot-weiss-rot markierten Aufstieg. Ziemlich 

stotzig führt er durch bunte Blumenwiesen 

und frühlingsgrünen Wald. Für eine kürzere 

Strecke folgen wir dem Kiessträsschen und 

treffen bei Boda wieder auf einen schönen 
Pfad entlang dem Waldrand. Sehr willkom-

men ist die erste kurze Pause. Die warmen 

Jacken landen bereits im Rucksack. Auch 

hier sind die Wiesen noch nicht gemäht, so 

dass wir uns an einer vielfältigen Blumen-

pracht freuen können und einen ersten 

Ausblick das Rheintal hinauf geniessen. 

Wir tauchen wieder in den zauberhaften 

„Wisstannenwald“ ein und steigen recht steil 

aufwärts. Viele umgestürzte Bäume liegen 

an den Hängen. Hier hat Sturm Burglind 

offenbar leichtes Spiel gehabt. Anerkennung 
gilt den Forstleuten, die sämtliche Wege 

vom Chaos befreit haben und gefahrlos 

passierbar gemacht haben. Pünktlich zur 

Mittagzeit erreichen wir das Natrurfreun-

dehaus Jägeri. Tische und Bänke laden zur 

gemütlichen Mittagsrast ein. Der Tourenlei-

ter schwärmt vom Wirt des nahegelegenen 

Stefi’s Bergbeizli. Den Kaffee könne man 
vergessen, doch den originellen Herrn müs-

se man kennenlernen. Nachdem einige von 

uns dies getestet haben, ist man sich einig, 

es habe sich gelohnt! Bei Jägeri biegen wir 

rechts ab. Der Bergwanderweg führt wieder 

durch bunte Alpwiesen und einige Meter 

nochmals recht steil im Wald bis zum Fuß 

des Felsturmes. Diesen ca. 20 Meter hohen 

Turm erklimmen wir über die fix installierte 
Eisenleiter. Manche bezeichnen den Pizalun 

als Bündner Bergzwerg, die Aussicht von 

da oben kann sich jedoch sehen lassen. Der 

Tiefblick ins Rheintal ist prächtig und das 

Panorama Richtung Alviergruppe, Falknis 

und ins Rätikon lässt uns staunen, auch 

wenn sich heute einige Wolken um diese 

Gipfel gelegt haben. Für den Abstieg wählt 

unser Tourenleiter den angenehmen Weg 

durch die Chälberweid hinunter nach St. 

Margrethenberg. Enziane, Mehlprimel und 

Knabenkraut bilden herrliche Farbtupfer im 

satten Grün der Alpwiesen. Wohl könnten 

wir hier auf das Postauto warten, doch es ist 

zu schön, um die letzten 270 Höhenmeter 

auszulassen. Kurz nach St. Margrethenberg 

zweigt der Weg rechts weg, führt in schönen 

Kehren durch den Wald, passiert die Brücke 

über den sprudelnden Bergbach bis zu ei-

nem namenlosen Seelein und zum Ziel Pfä-

fers. Auch in diesem Gebiet sind Burglinds 

Sturmschäden deutlich sichtbar. Nach der 

wohlverdienten Einkehr im Rest. Sardona 

schliesst sich ein Teil der Gruppe Oskars 

Vorschlag an, die neue Taminabrücke zu 

besichtigen. Mit einer Gesamtlänge von 475 

Metern und der Spannweite von 260 Metern 

schwingt sie sich elegant 200 Meter hoch 

über das Taminatal als grösste Bogenbrücke 

der Schweiz. Die Besichtigung ist lohnend, 

alle sind begeistert und die paar zusätzli-

chen Höhenmeter haben sich ausgezahlt. 

Einen herzlichen Dank an Tourenleiter 

Oskar für diese top-organisierte Genuss-

wanderung in reizvoller Umgebung.

Ruth Mühle 
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wir offensichtlich hinter ihr waren. Aber mit 
Hilfe zweier Handys konnten wir die Lage 

rasch klären und der am Bahnhof wartende 

Hermann stiess wieder zu uns. Noch zu er-

wähnen ist, dass dies die erste Wanderung 

war, die von Dieter Sigg geleitet wurde.

Nach einer guten halben Stunde über den 

Bischofsberg und dem Kaffeehalt in der lau-

schigen Waldschenke begannen wir unsere 

Wanderung den fünf Hauptwiler Weihern 

entlang. Zuerst folgten wir dem Kiessträs-

schen in Richtung Obstplantagen, nachher 

dem Gonzenbachweg Richtung Hauptwil. In 

Hauptwil durchschritten wir den Tor-Turm, 

der in der Schweiz als einmalig gilt. Gleich 

daneben liegt das 1664 in nur einem Jahr von 

der Kaufmannsfamilie Gonzenbach erbaute 

Schloss.

Kurz danach umwanderten wir den ersten 

der fünf Weiher. Alle fünf Weiher haben ei-

nen eigenen Namen. Vor dem letzten, dem 

Horber Weiher, nahmen wir unser Picknick 

ein. Wie bei schönem Wetter und im Früh-

sommer üblich, waren wir nicht alleine an 

der ausgewählten Picknickstelle. Wir teilten 

uns den Platz mit einer Kindergartenklas-

se. Aber es gab genügend Schatten – oder 

je nach Wunsch auch Sonnenplätze für alle. 

Sechs Kurzwanderer nahmen um 13.10 Uhr 

das Postauto zurück nach Bischofszell. Für 

die Unentwegten führte nun der Weg ins 

Tal der Sitter. Bei der Brücke vor Lütschwil 

verliessen wir die Strasse und gingen den 

Fussweg hinauf Richtung Waldrand. Durch 

das Quartier Stogge gelangten wir durstig 

zurück nach Bischofszell.

Das Rosenstädtchen Bischofszell bot viele 

reizende Örtchen, wo man sich ein Bier oder 

einen Coupe oder beides genehmigen konn-

te.

Nachdem wir beim Bahnhof wieder alle bei-

sammen waren, die Schnellläufer, die Nor-

malwanderer und die Kurzwanderer, mach-

ten wir uns auf den Heimweg. Sogar die 

Platzreservation im Zug hat geklappt, aber 

dies ist nicht Dieters Verdienst, sondern der 

eines sehr energischen Zugbegleiters 

Dieter, du hast es gut gemacht, wir behalten 

dich in unserer Wandergruppe, besten Dank!

Marisa Bieri

Pro Töss-Auen

Festival der Natur – Workshops in Kollbrunn und eine Exkursion in die Töss-Auen
Vom Mittwoch, 23. Mai bis Sonntag, 27. Mai haben mehrere Umweltorganisationen aus An-

lass des Festivals der Natur in der ganzen Schweiz Veranstaltungen durchgeführt. Erklärtes 

Ziel der Festivals war es, Biodiversität erlebbar zu machen. Der Verein Pro Töss-Auen hat sich 

am Anlass beteiligt, einen Workshop in Kollbrunn und eine Exkursion in die Töss-Auen un-

terhalb Dättlikon und Freienstein durchgeführt. Diese Exkursionen haben Tradition. Zweimal 

pro Jahr führt der Verein naturverbundene Menschen ins Schutzgebiet, um aufzuzeigen, wie 

fahrlässig der Kanton Zürich diese einzigartige Landschaft noch immer dem Schiessbetrieb 

und der damit einhergehenden Verschmutzung opfert. 

Am Workshop haben wir die Teilnehmerinnen und Teilnehmer über das „Schutzgebiet“ infor-

miert, einen Film und Bilder präsentiert und sie so auf die verpasste Chance für Umwelt und 

Biodiversität im Zürcher Unterland aufmerksam gemacht. 24 Hektaren Wald, Tössufer, Sand-

steinfelsen sowie Trocken- und Feuchtstandorte. Ein Auengebiet, das für Vögel, Amphibien 

und Reptilien ein idealer Lebensraum sein könnte, ist seit Jahrzehnten ein Tummelplatz für 

Jagd- und Sportschützen. Neben extremem Schiesslärm verursacht der Schiessbetrieb Sonder-

müllablagerungen im ganz grossen Stil. Jedes Jahr gelangen so etwa 4 Tonnen Bleimunition, 

7 Tonnen Stahlmunition, 30 Tonnen Wurfscheiben sowie rund 250‘000 Plastikschrotbecher 

und Schiesspulver aus Antimon und Arsen in die Töss-Auen und in den Fluss. Ist es der schüt-

zenden Hand von Baudirektor Markus Kägi zu verdanken, dass hier nach wie vor geschossen 

werden darf - 15 Jahre nach der Unterschutzstellung? Im Jahr 2015 wäre das Baurecht für die 

Jagdschiessanlage endgültig ausgelaufen. Mithilfe eines Gutachtens, das der Kanton eigens 

dafür in Auftrag gegeben hat, wurde es um fünf Jahre verlängert. Ob nächstes Jahr endlich 

Schluss ist mit Schiessen, wird immer unwahrscheinlicher. Die Bülacher Nachbarn des neuen 

geplanten Schützeneldorados wehren sich. Zu Recht, wie wir meinen. Wie in Embrach soll 

dereinst auch in Bülach mit der grossen Kelle angerichtet werden. Braucht der Kanton Zürich 

eine oberirdische Schiessanlage für Jagd- und Sportschützen, die an mehr als 200 Tagen in 

Betrieb ist und dreissig verschiedene Anlagen aufweist? Ist Schiessen ein Menschenrecht, 

das über der Umweltgesetzgebung steht? Fast wähnt man sich in den Vereinigten Staaten, 

wo das Schiessen eine eigentliche Staatsreligion ist. Bei uns ist es aber glücklicherweise nur 

eine verschwindend kleine Minderheit, die ihrem Hobby ohne Rücksicht auf die Natur frönen 

will. Der Verein Pro Töss-Auen setzt sich dafür ein, dass die Schutzverfügung des Bundes 

nicht Makulatur bleibt. Das ist in der aktuellen politischen Konstellation zwar schwierig, aber 

sinnvoll und notwendig.

Marianne Trüb 
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Kleinanzeige

Zu vermieten per 01. Juni 2018 
oder n.V.

 

1 Abstellplatz in der 
Tiefgarage

Dorfstrasse 5, 8422 Pfungen 
Mietzins Fr. 135.00 

 
Tel. 052 202 86 38, 09.00 – 

20.00 Uhr

Bürogummi mit  
handwerklichem Geschick?

...nutzen Sie unsere offene Werkstatt.
Bei uns finden Sie Ihren professionell eingerichteten 
Werkplatz. Sie haben die Möglichkeit, Möbelstücke 
aus Ihrem Haushalt zu restaurieren oder etwas selbst 
zu fertigen – entweder ganz selbständig oder unter 
fachkundiger Anleitung.

Gerne stehen wir Ihnen per Telefon oder per Mail zur 
Verfügung. Bei der Bütikofer Holzbau GmbH sind 
Sie herzlich willkommen, sei es mit Freunden oder  
Familie, an einem Götti- oder Frauen-Nachmittag.

www.buetikofer-holzbau.ch 
052 315 19 74

Für Ästheten.

Wir planen und bauen Garderoben – in der Region. www.schneider-kuechen.ch

8427 Freienstein

 0 4 4  8 6 6  2 0  70 

Pro Senectute  Pfungen

Mittagstisch

4. Juli 2018

Restaurant Traube,
Dättlikon

Anmeldung: 
Catherine Rauber, 

052 315 36 62

Pro Senectute Dättlikon

Mittagstisch

12. Juli 2018

Kafi Rössler,
Pfungen

Anmeldung: 
Evi Fischer, 052 315 12 49 
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FC Neftenbach
Kontinuität im ZWEI

Der FC Neftenbach wünscht sich in der 2. 

Mannschaft Kontinuität. Dies war auch die 

Mitteilung, welche Toni Chiauzzi (Sport-

chef) vergangene Woche dem Chef-Trainer 

Piero Laportosa machte. Die Resultate spre-

chen bisher eine andere Sprache. Seit gut 

drei Monaten durchläuft das ZWEI jedoch 

eine positive Entwicklung und leistet guten 

Einsatz. Die Stimmung im Team ist sehr gut 

und gemeinsam zielt man darauf hin, die 

Arbeit in der nächsten Saison in Form von 

zählbaren Resultaten auf den Platz zu brin-

gen. Diese Entwicklung hat auch der Ver-

ein erkannt und somit den Vertrag mit dem 

im Januar 2018 angetretenen Trainer Piero 

Laportosa frühzeitig für die kommende Sai-

son 20018/19 verlängert.

Dieser zeigte sich auf Grund der ausbleiben-

den Resultate etwas überrascht, dafür aber 

umso glücklicher, dass er seine Arbeit beim 

FC Neftenbach fortsetzen darf: „Ich bin 

sehr glücklich, die Arbeit mit diesem tollen 

Team und diesen tollen Jungs weiterführen 

zu dürfen. In kurzer Zeit habe ich mich gut 

eingelebt und darf sagen, dass mich hier in 

Neftenbach auch ALLE sehr gut aufgenom-

men haben. Meine Ideen und meine Philo-

sophie wurden schnell angenommen und 

die Jungs arbeiten Woche für Woche daran, 

dies umzusetzen. Gute Arbeit wird immer 

belohnt! Daher bin ich überzeugt, dass wir 

nach dieser Rückrunde, welche wir klar als 

Vorbereitung betrachten, eine positive Sai-

son 2018/2019 spielen werden.“

FCN Heimspiele im Juni

1. Mannschaft:
 

So, 17. Juni 10.15 Uhr FC Seuzach   

  2 (letztes Saison- 

  spiel)

Frauen:

So, 17. Juni 14.00 Uhr Team Furttal   

  Zürich 1   

  (letztes Saison-

  spiel)

Weitere Spieltermine und die gesamten 

Spielpläne aller Mannschaften unter 

www.fcneftenbach.ch 

Folgt uns auf Facebook (FC Neftenbach) und 

Instagram (fcneftenbach)

Ebenso wurde für die kommende Saison 

Sam Graber als Assistenz-Trainer bestätigt. 

Nach seinem Kreuzbandriss ist noch unklar, 

wie lange der Captain ausfallen wird. Sam 

hat sich sofort bereit erklärt, weiter an der 

Seite von Piero arbeiten zu wollen. „Mit Pie-

ro ist uns nach einer unruhigen, verkorksten 

ersten Saisonhälfte ein Glücksgriff für den 
Neuanfang im ZWEI gelungen. Die Arbeit 

mit ihm macht sehr viel Spass und ich spüre, 

dass auch die Mannschaft dies so sieht.“

 

Die Mannschaft wurde bereits nach dem 

Spiel gegen Regensdorf informiert. Die 

Nachricht wurde vom ganzen Team sehr po-

sitiv aufgenommen und Piero mit einem Ap-

plaus belohnt. Dazu Captain Dominic Peter: 

„Nach einer überdurchschnittlich diszipli-

nierten Vorbereitung für 4. Liga-Verhältnis-

se haben wir als Team lange gekämpft, um 

aus einer Negativserie herauszukommen. 

Auch dank dem äusserst engagierten Trai-

nerduo Laportosa/Graber, haben wir uns nie 

unterkriegen lassen und sind in kurzer Zeit 

zu einem echten Team herangewachsen. Nun 

freuen wir uns, in der nächsten Saison an-

zugreifen!"

 

Die Stimmung im Team ist seit dem Winter 

sehr gut, auch durch die positive Art, die Pi-

ero Laportosa als Coach ausstrahlt und die 

sich auch auf die Mannschaft übertragen hat. 

Die Trainingspräsenzen liegen im Durch-

schnitt bei ca. 16 - 20 Spieler, was für eine 

4.-Liga-Mannschaft nicht selbstverständlich 

ist. Dies zeigt, dass der FC Neftenbach auch 

mit seiner 2. Mannschaft auf dem richtigen 

Weg ist und diesen auch kontinuierlich wei-

tergehen will.

ELKI- Turnen Dättlikon
hat noch freie Plätze

Wir treffen uns jeden Dienstag von  
09.15 - 10.15 Uhr in der Turnhalle Mettlen 

in Dättlikon.

Eingepackt in ein kindgerechtes Thema üben 

wir uns in Geschicklichkeit, Koordination, 

Fairness und haben erst noch Spass dabei! 

Geleitet wird das Elki-Turnen von Karin 

Delz und Andrea Meier. Wir freuen uns, mit 

bekannten und neuen Elki-Paaren freudi-

ge und spielerische Turnstunden erleben zu 

können.

Für Kinder ab ca. drei Jahren in Begleitung 

eines Erwachsenen.

Interessiert? Komm und schau unverbindlich 

rein.

Kontakt unter: 

Karin Delz / karindelz@gmx.ch / 

043 495 59 94

Andrea Meier / ba.meier@gmx.ch / 

052 315 11 23

Mädchenriege Pfungen

Schnupperturnen in der Mäd-
chenriege Pfungen für die zu-
künftigen Erstklässlerinnen

Dienstag, 26. Juni 2018
17.30 – 18.30 Uhr in der Seebelhalle

Am Dienstag, 26.06.2018 laden wir alle 

Mädchen des 2. Kindergartenjahres zu einer 

Schnupperstunde in die Mädchenriege Pfun-

gen ein. Wir sind eine aufgestellte Gruppe 

von Mädchen der 1. bis 3. Klasse, welche 

sich einmal wöchentlich zum Turnen trifft.

Hast du Lust, bei uns mitzumachen? Dann 

packe deine Turnsachen ein und komm zu 

uns in die Halle! 

Die Eltern dürfen selbstverständlich mit-

kommen.

Wem es gefallen hat, darf nach den Sommer-

ferien in die Mädchenriege einsteigen.

Mädchenriege Pfungen

Jasmin Vollenweider, 

vollenweider.jasmin@gmail.com 

GESTRESST?
MÜDE?

Kontaktieren Sie uns.

0800 104 104
www.suchtschweiz.ch

Alkohol ist keine Lösung!
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Ref. Kirche Pfungen

Gottesdienste

Sonntag, 17. Juni 2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem 3.   

 Klass-Unti, der Katechetin  

 Kathrin Rutishauser-Lauffer
 und Pfrn. Franziska 

 Hürlimann 

 Kollekte: HEKS Flüchtlings- 

 hilfe

Sonntag, 24. Juni 2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

 und Taufe (bei schönem

 Wetter im Pfarrhausgarten)

 Pfr. Johannes Keller

 Kollekte: HEKS 

 Flüchtlingshilfe

Sonntag, 1. Juli 2018
10.00 Uhr Gottesdienst

 Pfr. Jürgen Terdenge

 Kollekte: Khaima

Sonntag, 8. Juli 2018 
10.00 Uhr ökumenischer Holenwies-

 Gottesdienst 

 mit Kolibriangebot und dem  

 Musikverein

 Pfr. Benignus Ogbunanwata  

 und Pfr. Johannes Keller

 Kollekte: Khaima

 Fahrdienst: Eveline 

 Schweingruber, 

 Tel. 076 511 11 31

Sonntag, 15. Juli 2018
10.00 Uhr Gottesdienst

 Pfarrvertretung 

 Kollekte: Khaima

Juspo 2018 Pfungen

Dieses Jahr war es wieder soweit und wir 

duften den kantonalen Jugendsporttag des 

Zürcher Turnverbandes am 26. und  27. Mai 

2018 bei uns in Pfungen durchführen. Viele 

fleissige Helferinnen und Helfer begannen 
am Freitagmorgen, dem 25. Mai 2018 pünkt-

lich um 08.00 Uhr bei strahlendem Son-

nenschein mit den Aufbauarbeiten für den 

JUSPO 2018. Das Aufbauen und Einrichten 

verlief ohne grössere Probleme. Die Zeit 

verging wie im Fluge und es wurde schnell 

nach 21:00 Uhr, als wir soweit möglich fertig 

waren. Am frühen Samstagmorgen um 05:45 

Uhr traf sich das Organisationskomitee mit 

Nico Niederer als Präsident auf dem Pausen-

platz des Schulhauses Seebel, um noch die 

finalen Schritte einzuleiten. 
Die Anspannung war bei allen OK-Mitglie-

dern spürbar. Bereits um 06:00 Uhr trafen 

die ersten Helfer ein. Eine Stunde später er-

reichten die ersten Riegen die Wettkampfan-

lagen in Pfungen und um 08:00 Uhr starteten 

die ersten Wettkämpfe. Zur grossen Erleich-

terung aller Beteiligten lief alles wie geplant. 

Am Vormittag konnten sich die rund 550 

Mädchen und Knaben in verschiedenen Ein-

zeldisziplinen beweisen. 

Am Nachmittag standen die Spiele je nach 

Altersgruppe als Jäger-, Linien- und Kor-

bball auf dem Plan und anschliessend noch 

die Pendelstaffetten. Ganz zum Schluss fand 
nach einer kurzen Pause noch die Rangver-

kündigung statt, bei welcher jeweils die ers-

ten Drei der jeweiligen Kategorien aufgeru-

fen wurden und eine Medaille bekamen. Am 

Sonntag ging das Programm im gleichen Stil 

weiter. Der einzige Unterschied zum 

Samstag war die Turneranzahl, am Sonn-

tag waren es ein paar Kinder mehr und so-

mit rund 620 Mädchen und Knaben, welche 

ihre Leistungen unter Beweis stellten. Über 

die Speakeranlage führten unsere beiden 

Vereinsmitglieder Michael Loosli und Luca 

Aeberhard souverän durch das ganze Wo-

chenende. Am Sonntagabend begannen wir 

bereits wieder, alles aufzuräumen und dank 

unzähligen Helferinnen und Helfer war dies 

in kürzester Zeit erledigt. 

Wir können auf ein sehr gelungenes, erfolg-

reiches, faires und sonniges Wochenende zu-

rückschauen. 

Im Namen des ganzen Organisationskomi-

tees des JUSPO’s bedanke ich mich an dieser 
Stelle nochmals bei allen tatkräftigen Helfe-

rinnen und Helfern, grosszügigen Sponsoren 

und allen sonstigen nicht wegzudenkenden 

Unterstützern. Ohne euch wäre ein solches 

Wochenende unvorstellbar! Danke!

Sarah Frauenfelder

OK-Mitglied JUSPO 2018
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Ref. Kirche 
Pfungen und Dättlikon

Am Ende stiegen die Segens- und Glück-

wünsche in den Himmel…

Nach zwei wunderschönen Konfirmations-

gottesdiensten in den reformierten Kirchen 

Pfungen und Dättlikon, die die Konfirman-

dinnen und Konfirmanden selbst gestaltet 

3. Klass-Unti
Sonntag, 17. Juni 2018, 9.00 Uhr

Mitwirkung im Gottesdienst

Treffpunkt in der Kirche

Basteln für Jung und Alt
Samstag, 16. Juni 2018, 10.00 – 12.00 Uhr

im Pfarrhaussaal

Leitung: Tanja Oestreich-Pulfer, Tel. 079 

280 57 65

Fiire mit de Chliine
Freitag, 22. Juni 2018, 17.30 Uhr 

in der ref. Kirche Pfungen

Kontakt: Tamara Schmocker, Tel. 052 301 

00 32

Eltern-Kind-Singen
Mittwoch, 27. Juni 2018, 9.45 – 10.30 Uhr

im Pfarrhaussaal

Kontakt: Cornelia Bucher, Tel. 079 334 43 14

Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 12. Juli 2018, 19.30 Uhr

im Pfarrhaussaal mit Pfr. Johannes Keller

Thema: Der Römerbrief

Kirchgemeindeversammlung, 
Donnerstag, 21. Juni 2018, 19.00 Uhr

Traktanden:

1. Jahresrechnung 2017 – 

 Genehmigung

2. Wahl von fünf Mitgliedern der   

 Rechnungsprüfungskommission  

 der evang.-ref. Kirchgemeinde

3. Sanierung Aussenhülle Pfarrhaus  

 und Innenbeleuchtungen Kirche –  

 Genehmigung der Bauabrechnung

4. Anfragen gemäss § 17 Gemeinde- 

 gesetz

5. Informationen

Kirchenpflege Pfungen

Pfarramt Pfungen

Pfr. Johannes Keller

johannes.keller@zh.ref.ch

Tel. 052 315 14 30 oder 079 462 46 94

Rückblick auf ein zauberhaftes Benefiz-
konzert am Muttertag

Am diesjährigen Muttertag entführten unse-

re Organistinnen Hisako Kikuchi und Kiyo-

mi Higaki die Zuhörerinnen und 

Zuhörer der bis auf den letzten Platz besetz-

ten Kirche in Mozarts Traumwelt der

Oper "Die Zauberflöte". Die Zuhörerinnen 
und Zuhörer, darunter Familien und Kin-

der ebenso wie Ehepaare und Interessierte 

allen Alters, bekamen vom ersten bis zum 

letzten Ton immer wieder Überraschungen 

geboten, mit denen wohl kein Opernkenner 

rechnet. Denn wann gab es das schon ein-

mal: Die Zauberflöte in der Kirche mit die-

ser ungewöhnlichen Besetzung? Das begann 

schon bei der Ouvertüre. Eigentlich müssen 

sich hier Streicher und Bläser immer wieder 

ergänzen, abwechseln und musikalisch mit-

einander "spielen". Kurzerhand wurde das 

Klavier, das ja tatsächlich ein Saiteninstru-

ment ist, zum Streich- und die Orgel mit ih-

ren Pfeifen zum "Blasorchester". Der Zauber 

wurde vielleicht nur noch von Qiling Chen 

und Jijai Pei überboten, die auf ihren "Zau-

berflöten" mehrere der berühmten Arien der 
Oper im Duett spielten. An Glanz nicht zu 

überbieten war der junge Mark Alton, der als 

Knabensopran die hohen Kantilenen der be-

rühmten Arie der Königin der Nacht schein-

bar mühelos sang, sodass es langanhaltenden 

Applaus gab. Mit Witz und Charme verzau-

berte auch sein etwas älterer Bruder James 

als "Vogelfänger Papageno" das Publikum. 

Mit der Arie der traurigen und an Liebes-

kummer leidenden Pamina berührte die 

bekannte Sopranistin und Dirigentin Mardi 

Byers die Herzen. Gekonnt, mal als Bassist, 

mal als Solist in der Rolle und den tiefen Tö-

nen des Sarastro, "sang" Walter Keller auf 

dem Cello so manche berühmte Melodie. 

Johannes Keller erzählte zwischen den Ari-

en die Geschichte der Zauberflöte mit ihren 
Fabelwesen und Märchenwelten. Star des 

Abends war der über 20-köpfge Ad hoc-Chor 

unserer Kirchgemeinde, unter der Leitung 

von Mardi Byers, der probte und probte, um 

mit dem Finale der Oper das Kirchenschiff 
in nie gehörter Art und Weise mit Gesang zu 

erfüllen. Nach langem Applaus wurde dann 

das Finale noch einmal als Zugabe gegeben.

Besonders Freude bereitet es uns, d.h. un-

seren Organistinnen, der Kirchenpflege und 
mir als Pfarrer, bekannt geben zu können, 

dass wir mit der Kollekte von 2’408 Franken 
mit einem ansehnlichen Betrag den Bene-

fizzweck dieses Konzertes unterstützen kön-

nen: Die Kollekte geht in voller Höhe an die 

Vereinigung zur Unterstützung krebskran-

ker Kinder (www.kinderkrebs.ch), deren 

wertvolle Arbeit wir damit fördern möchten.

Pfr. Johannes Keller
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Kath. Kirche Pfungen

Gottesdienste

Samstag, 16. Juni
16.00 Uhr Hl. Messe mit Firmung durch  

 Generalvikar Dr. Josef Annen

Sonntag, 17. Juni
10.00 Uhr Hl. Messe - Flüchtlingssonn- 

 tag

Freitag, 22. Juni
20.00 Uhr Kinozeit in der Kirche

Samstag, 23. Juni
18.00 Uhr Hl. Messe im kath. 

 Pfarreizentrum Chämi 

18.00 Uhr Santa Messa in lingua italiana

Sonntag, 24. Juni
11.00 Uhr Hl. Messe gemeinsam mit der  

 Igbo-Afrika-Gruppe

Dienstag, 26. Juni
12.30 Uhr Offener Treff - ökumenisch

Samstag, 30. Juni
10.00Uhr i n d i s c h e  M e s s e   

18.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

 

Sonntag, 1. Juli
10.00 Uhr Hl. Messe auf der Wiese beim 

 Chämi mit dem Frauenchor  

 Neftenbach

Samstag, 8. Juli
18.00 Uhr Hl. Messe im 

 kath. Pfarreizentrum Chämi

Sonntag, 9. Juli
10.00 Uhr Ökumen. Waldgottesdienst  

 auf der Holenwies

Beichtgelegenheit besteht immer in Abspra-

che mit Herrn Pfr. Dr. Benignus 

Ogbunanwata: 052 315 14 36.

Die Werktagsgottesdienste finden nach 
Möglichkeit wie folgt statt:

Dienstag - und Freitagmorgen

08.30 Uhr Heilige Messe

Mittwochabend

18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe

Bitte beachten Sie die Informationen in un-

serem Pfarrbrief "forum"!

oder im Internet unter: www.pirminius.ch

Kinozeit in der Kirche
Nachdem wir uns am Freitag, den 13. April 

in einem Filmdrama mit Kirche, Glauben, 

Zusammenleben und den Abgründen der 

menschlichen Psyche auseinandersetzen 

durften, zeigen wir am 22. Juni 2018 um 

20.00 Uhr einen Film über einen Mann und 

seine Erlebnisse auf dem Jakobsweg.

Im Anschluss haben wir die Gelegenheit, 

uns über die Eindrücke bei einem Glas Wein 

auszutauschen. Jeder ist willkommen, der 

Eintritt ist frei! Wir freuen uns auf Ihren Be-

such!!

ökumen. Waldgottesdienst 8. Juli
10.00 Uhr Holenwies, Pfungen
Kuchenspenden werden gerne entgegenge-

nommen, bitte direkt zum Gottesdienst an 

der Holenwies mitbringen.

Wie komme ich dorthin?

Auto: Pfungen, Dorfstrasse hoch, bis über 

die Brücke, dann links Richtung Neuburg 

bzw. Schwimmbad (Reckholdernstrasse, 

Rumstal), dann geht es beim Schiessstand 

rechts ab Richtung Forsthaus.

Parkiermöglichkeiten gibt es an der Badi, 

dem Schützenhaus, und dem Jugendtreff. 
Von dort geht's zu Fuss weiter.

Der Weg ist von dort aus markiert.

(Für gehbehinderte Personen wird ein Fahr-

dienst organisiert, bitte - wie bei anderen 

Gottesdiensten - bei Frau Guber melden).

Der Gottesdienst findet bei jedem Wetter 
dort statt! Angepasste Kleidung ist von Vor-

teil.

Wir sind froh um alle, die bis zum Schluss 

bleiben, um beim Aufräumen zu helfen!

und durchgeführt haben, gratulieren wir 

Sarina, Tobias, Jasmin, Selin, Jonas, Diana, 

Sophie, Aline, Chiara, Jannick, Jan, Lore-

na, Ramon und Marc ganz herzlich zu ihren 

Konfirmationen und wünschen ihnen alles 
Gute und Gottes Segen auf ihren weiteren 

Lebenswegen. In einem Theaterstück wäh-

rend des Gottesdienstes haben die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden gezeigt, dass 
das Leben von der Kirche begleitet wird. Wir 

hoffen, dass sie in den reformierten Kirchen 
Heimat finden. Unsere Türen bleiben für sie 
weiterhin geöffnet. Jetzt sind sie mündige 
Mitglieder der Kirchgemeinden, sie können 

das Patenamt übernehmen und die Kirchen-

pflegen wählen.
Am Ende des Gottesdienstes versammelten 

sich alle Konfirmandinnen und Konfirman-

den im Kreis und liessen gemeinsam Segens- 

und Glückwünsche in den Himmel steigen. 

Es war ein anrührender Moment. Wir hoffen, 
dass sie alle diesen Segen spüren und sich 

getragen wissen.



Veranstaltungskalender Pfungen
Veranstalter Anlass Datum Zeit Ort

Frauen- / Männerchor Chorreise 16.06.18  unterwegs

Schützenverein Schiessübung 16.06.18 13.30 - 16.00 Uhr Schützenhaus

Alpenclub Bergwanderung 17.06.18  

Familienverein Zwerglitreff 20.06.18 09.00 - 11.00 Uhr ref. Kirchgemeindehaus
Gemeinde Gemeindeversammlung 21.06.18 19.00 Uhr Singsaal Seebel

Alterszentrum i. Geeren Sommer- Begegnungsnachmittag 23.06.18 11.00 - 16.00 Uhr Alterszentrum Seuzach

Turnverein Regionalturnfest 23. - 24.06.18  Dinhard

Frauenchor Open-Air Singen 25.06.18 18.15 - 22.00 Uhr tbd

Armbrustschützenverein Hock mit Essen 26.06.18 18.00 - 22.00 Uhr Armbrustschützenhaus

Ornithologischer Verein Biber-Weekend 30.06. - 01.07.18  

Familienverein Zwerglitreff 04.07.18 09.00 - 11.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Forum Serenade im Park 14.07.18 18.00 Uhr Park Villa Schlosshalde

Veranstaltungskalender Dättlikon

Veranstalter Anlass Datum Zeit Ort

Schützenverein Zürcher Kant. Schützenfest 15.06. - 01.07.18

Damenriege/Turnverein Verbandsturnfest 15. - 17.06.18  Hochdorf

Bibliothek Dättlikon geöffnet am Samstag 16. & 30.06.18 11..00 - 11.00 Uhr  
Gemeinde Häckseltour 18.06.18     

Gemeinderat Gemeindeversammlung 20.06.18 20.00 Uhr Mehrzweckraum Mettlen

Schützenverein 2. obl. Bundesübung 20.06.18 18.00 - 20.00 Uhr Schützenhaus Peteracher

Pro Senectute Seniorenausfahrt 20.06.18  

IG Jugendarbeit Jugiklub 22.06.18    

Turnverein Regionalturnfest 23. - 24.06.18  Dinhard

Turnveteranengruppe Regionalturnfest 24.06.18  Dinhard

Schützenverein 2. Bedingung 27.06.18 18.00 - 20.00 Uhr 

Wohn- und Ortsmuseum Museumsbetrieb 01.07.18 14.00 - 17.00 Uhr

Schützenverein Bezirksschiessen 05.07.18 18.00 - 20.00 Uhr Hagenbuch-Schneit

Veranstaltungskalender Pfungen/Dättlikon

Veranstalter Anlass Datum Zeit Ort

Internationale Tänze  26.06.18 14.30 - 16.00 Uhr ehem. Schulhaus 

Internationale Tänze  10.07.18 14.30 - 16.00 Uhr Dorfstrasse 22, Pfungen

Turnverein / Damenriege Regionalturnfest 29.06. - 01.07.18  Dinhard

Männerriege / Frauenriege Regionalturnfest 30.06. - 01.07.18  Dinhard

Forstrevier Pfungen-Dättlikon Waldwoche 16. - 20.07.18  Gemeindewald Pfungen

Feuerwehrverein Stamm 05.07.18  Gasthof Traube Dättlikon

NOTFALLNUMMERN

112 - Internationale Notrufnummer
117 - Polizei
118 - Feuerwehr
140 - Strassen-Pannenhilfe
143 - Tel-Seelsorge, Dargebotene Hand
144 - Sanität, Ambulanz
145 - Giftinfos, Notfallberatung
147 - Kinder-/Jugendnotruf
163 - Strassenzustand
1414 - Rega, Rettungsflugwacht
044 261 88 66 - Elternnotruf
044 211 22 22 - Tierrettungsdienst

Aerztefon 

Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apotheker

Gratisnummer 0800 33 66 55
Bitte beachten Sie, dass die Notfalldienste jeweils von 
18.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages dauern!

AZB
8422 Pfungen

Post CH AG


